
Äuk einem Uorpedssboot 
Aus den .’·lu.i;kitiunmgen kincsrs Krieg-.- Brtnmnsmt ers. 

Aas-· einem deutschen Kriegshafzkn 
schreibt ein Berichtetstatterx l 

Wenn man an einem Abend aus« 
einu- tleiaen Dampfpinasxe durch den 
Haer fährt. und kommt dabei an ek- 

neka leeren ausgedehnt-n Anlegephs 
eokäber. du« kommt man am nächsten 
Tage wieder, plötziich mit etlichen 
Dutzend-en von unter Rauch liegend-ca 
Totpevobsmen befeyt ist. die in der 
Nacht von irgend einer Streife zurück- 
gekommsn sind. so macht das mich 
auf den Effekten Beobachter einen ve:- 

Wässer-den Eindruck es ist ein effekt- 
volles Beleg-Stück ununterbrochen-c 
Betätigung und zeigt die pauseulofe 
Nimmt-it Ja langen chhea liege-« 

den abgefedigt ist und freikomknt, 
dann hat es sich ebenfalls zur Mar- 
heit vors-gerungen Mit »was Deck 
jäher-um« zieht ein Schiff 1ach einer 
seernönnifchen oder militäriichen Ue- 
bang heimwärts, und die große Rei- 
nigung beginnt. Dieses Reinemachen 
ist eine typische Erscheinung auf den 
Kriegsschifer jeder Art« aber man be- 
greift es« steht man die schmucken und 
sauberen Burschen an. die in ihren 
weißen und blauen Kleidern. gehen sie 
an Land, durchweg den Eindruck inn- 

chen. daß fte in ihren »Sonntagspäcks 
eher-" spazieren gehen 

Das Torpedoboot ist heute nickzts 
Geheimnisvolles mehr. Fochschtises 

I; s 
.Tcutfck:kr Tot-rede in Lichtl· 

Ue fchorfgefchnittemm schwatzen 
Fte hinter-— und nebeneinander, leis-. 
töten die Hafenwelleu um die Plan- 
ke und flinte Mattosen eilen Pe- 

Mebsam hin und bee, um die äußeren 
Spaten der Tätigteit der lesten Tage 
drauf-en im Meere zu beseitigen und 
emfs neue das Schiff anziahktslsereit 
F«machea. »Alle-Z tlar.« lautet ver 

Feine-Ausdruck für jede irgendwie 
tiefe Arbeit, die ordnungsgemäß keifig gest-O ist. Das Des wird klat, 

der Anzug isi lieu-, das easiette Gesicht 
des Mannes am Sonnhg beim Appell 

HZMWS I-. 

Deutscher-· Soldat erhält eint Pater aus 
der Dei-Izu und beschenkt dxc siiudex 

feiner Spaniers-teure 

muß klar fein, das Bei-sieben eines 
Befehles. die Erledigung eines Auf-s 
Misex die Abnohme eines Funken- 
Msz ein vermittelt-s Tau wird 
these-h eine Laut-späte ebenso, wenn 
der Wind gestattet daß man gerade 
fu«-on derselben segelt. und wenn 
ein Handelzfchiff von den ZollbehörH 

steller haben duyende Male vor und 
während der siriegszeit jäher diese 
moderne Seetriegswasie geschrieben 
nnd in technischen hanbbüchern und 
in Lerita wird bis in alle Details ge- 
nau darüber berichtet, und so toar es 
nicht gar schwer. eine Einladung zurn 
Besuch eines Iorbedobootes zu erhal- 
ten. Die friiheren Generationen des 
Zitterrochen haben nicht ahnen können, 
daß ihr ehrlicher lateinischer Name 
einst einem modernen Geschoß und 
einem flinken Boot zur Namentundi 
gebung dienen müßte. Mit Torpedoi, 
das sei gleich einleitend bemerkt, toird 
nicht nur von UsBooten und Tor- 
pedobooten aus geschossen, sondern 
auch von Kreuzern und Linienschifsen 
Das Torvedobcot. aus dem heraus 
sich das Jnterseeboot entwickelte, taucht 
nicht; seine Hauptstärke liegt in seiner 
Schnelligkeit; nmn baut es daher so 
leicht ato möglich und alle irgendwie 
iiberfliissige Belastung wird dabei ver- 
nrieden. Schon in der Form gibt sich 
seine Tendenz zur Schnelligkeit kund: 
Alle scharfkantig, spitz zugeschnitten. 
schmal. Das Torpedoboot ist der 
größte Feind der großen Schiffe in 
der Schlacht, und sein hernngehen auf 
sten und Sterben macht auch oor 
der Nacht nicht holt; hat ee seine 
todbringenden Schüsse abgegeben und 
denGegner vernichtet oder wunbgeschos- 
sen, so ist, selbst wenn es nicht mehr 
zurücktehxen sollte, sein Berlu kleiner 
nls der durch einen einzigen strefs 
ser erzielte Gewinn. Seine beste Pa- 
rnbe gegen den Feind ist fein Fahr- 
tunpo und seine Kleinheit; es muß 
daher auf Pirnzer verzichten, trosdem 
sein Erbauer wei baß ein gutsiseni 
der Schuß des egners bern flinken 
Gesellen seicht den Tod bringen kann. 
Ein mobernee Schlachtschiff läuft un- 

gefähr 20 Knoten (ettoa 37 Kilome- 
ter) in der Streich-, ein moderne- 
kleiner Kreuzer bringt es auf 30 Kno- 

nchifi a Ue deutscherseits iviederhckgkitelltc Man-drücke iu Dinaut. W Mystng af- beiden TM der sah-Malo derer setßotte Spitzen Esme durchs stack-sc Dächer- crsth find. 

Blick auf Rina, die beseitigte österreichische Stadt am Gen-based Das Bild ist 
vom Tasse-Its aus new-g sich-von aufgenommen Die österreichischen Ein-asz- wettc liegen an der Ponalcstmßc und mif dem Weg noch Tot-bote. r hohe 
Berg im Hintergrnnd iff der Atkissimo nnd gehört zu dem LomcsdaldoiGebtmxh 
Die italienische Greis-c tilgst vom Altisiimo auf dem Kamme des Monte Bald-: 

sitt-wärm. s 

nten. ein Toepedoboot aber sausi mit 
einee höchstgeschwindigteit von etwa 
35 Knoten durchs Waisen und ist so- 
mit schneller als das schnellste Kriegs- 
schiff, pas es iin Wetttnns mit ihm 
nicht aufnehmen hun. Dementspre- 
chend müssen die Maschinen eines 
Toepedobootek außerordentlich stack 
sein; die Zahl ihrer Pserdeteäste be- 
teiigt etwa 25,000« ihee Tonnenzatsl 
aber nue etwa 600. während beispiels- 
weise ein Linienschiss niit etwa 25,000 
Tonnen durch etwa 31,000 Pferde- 
ttäiste getrieben wird. Das Vorder- 
schiss eines Toepedobootes ist wesent- 

lich höher nls Mittel- und Hinter- 
»tchiss; diese Ethshung und die et- 

!höl:te Flommnndobeücte dienen sue 
Tgeöszeeen Seesöhizteit auch bei den 
Jstärtsien Stürmen· Tie Länge eines 
zmodernen Tcrpedodootes ist etwa sit 
kMeteD die Zahl der Besin- 
zung beträgt 100 tlöpfr. 

Von Bequemlichkeit ist aus so einem 
schwarzen Gesellen wenig zu spüren, 
vie tieine Ossizietismesse ausgenom- 

-inen. Wenn innn durch die Röte-ne 
Ischeeitet, die eisernen Leiteen hinaus 
sund hinuntekkietteet, muß mein sich 
bitten nnd den Schädel einziehen. 
sonst tnnn nmn eine Erinnerungibeule 
mit nach hause tragen. »Achtung. 
Kopsschuß!« tiesen mit die Maschi- 
nisten lachend nach, als ich mit mei- 
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«te ein dentsches Torpedoboon wie mir 
der Nommandant bei unserem Rück- 
gang erzählte, vor einiger Zeit dieses 
Kunststück fertig, da es galt, nach der 
Seeschlacht vor dem Stagerrnt 
Schiffbrüchige vor dem Ertrinten zu 
retten. Jit das Boot irgendwo drau- 
ßen, allein nus eigener Streife oder 
als Glied der Flottille, so gibt es sast 
nur Dienst lind Schlnsx die Heizer in 
der Tiefe wissen manchmal nicht, ob 
Tag, ob Nacht ist; niemand darf sich 
ausziehen jede Dienstverrichtung an 

Oberdeck muß in den Schwimmwesten 
vorgenommen werden« nnd wenn der 
Brig das bkandende Meer durchschnei- 
det, hart-hoch der Gischt Wände aus- 
hint, die niederstürzen nnd das Vor- 
derichiss überfluten, wenn das Boot 
fxsrinnt nnd von den Weiten hin-« nndl 
herzzekvorien wird, als müßte es mit- 
tendnrch ierbrechem dann heißfs aus 
die Zähne beißen, sich sestbntten und 
das Wasser nbfnusen lassen. Dann 
steht der Nudergänger am Steuer nnd 
neben itnn auf der Ftomntnndobriickr 
blickt der OfsiHer in die Nacht bin- 
angez. Die Scheinwerfetlente stehen nus 
ihrem Posten, nn den Geschützen und 
ans nnd unter Des warten die Leute 
aus den Beseht, fchnrse Augen lngen 
nach dein Signal-nost. und in des 
Funkenbnde sbnt der Funkenrnaat die 
Zeichen aus, sie rasch entriitselnd. 

Straße in Sagt-ad 

nem behaarten Lberdeck die Güte der 
Eisentonftruttion beim Erllirnmen 
einer Treppe ausprobieren wollte. 
Jeder Raum ist rassiniert aus-genugt; 
es gibt lein Eckchen, das nicht seine 
ganz bestimmte Bedeutung hätte. Die 
Mannschastsräume liegen zum guten 
Teil unter dem Wasserspiegel; in 
Hängematten schlafen die Leute dicht 
beisammen, Wache unt Wache Tag und 

Nacht sich ablösenb, und die Bass- 
listen, die nur Platz bieten. das Al- 
leenotwenbigste site die Leute auszu- 
nehmen, tleben eng aneinander, nnd 
neben ihnen titchtbei hängen die Bän- 
te und Tische an beweglichen Ringen, 
um heraus und herunter gelassen zu 
werden. Man muß schon sehr gesund 
sein, um diesen schweren Dienst aus- 
zubauen, besonders wenn es hinaus- 
geht in Staren unb Kampf, alle Fen- 
ster und Luten geschlossen bleiben 
müssen und nue noch Mit künstlicher 
Ventilatton der nötige Lustwechsel 
herbeigeführt werden muß. Man kann 
es sich beim besten Willen nicht vor- 
stellen, wie ej möglich sein lame, ne- 

ben bet Oesopng noch 400 Mann 
an Bord zu nehmen, und doch brach- 

Im schreite durch die tleine Küche, 
wo — es ist heute gerade sleischloser 
Tag, welche vernünftige Einrichtung 
auch die Mariae tennt — der Raum 
erfüllt ist vom« Dunst des Kartoffel- 
breis und der Zwetschen, die der Er- 
stiirmung harren, steige in die Räu- 
ine hinunter, wo mit Oel und Kohlen 
die Maschine ihre reichliche Nahrung 
erhält, die sie in ewiger Gefrässigkeit 
als schwarze Rauchsiiulen wieder hin- 
aiisschleudert, neue Ahung erwartend. 
In meiner trostiosen Laienhastigkeit 
beging ich die Torheit, so nebenher 
diesen Rauch als lästige Erscheinung 
einzuschäsen Da tani ich aber schön 
an bei denr stomtnandsnteiy der aus 
feinen Rauch nichts tornrnen liess und 
mich belehrte. Und seither weiß ich: 
Ob dieser Rauch auch«noch ge heißt 
und alles schmutig und chrnierig 
macht, silr das Torpedobvot ist er ein 
Stiict seiner Kraft und Verteidigung, 
feine Terrains-N in die ·ei sich ein- 
hiillen kann- 

thin ich blicke: Alles ist blihhlant 
Und sauber, das Meinste tpie das 
Mitte, die Turdinen, die Geschöp- 
die Laanerrohre der Torpedos und 

diese selbst. Fett und Oel zu ihrer 
Einbettuug wird nicht einri. und 
extra Schienemvege sind iir ihre Rei- 
fe auf Deit baut. gilt et die Oe- 
schosse angrei en zu lassen. Da liegt 
so eine schiffioloßmordende Riesens 
zigarre schußbereit Eine gute Summe 
kostet jeder Schuß, und eine tveife 
Oelonomie lmt dafür gesorgt» daß 
beim lieben mit Probetorpedos ges 
schiefer wird, die ohne Sprengladung 
durch eine tleine Steueroorrichtung 
beim Sterben der Kraft durch eine 
Vortichtung im die Oberfläche stei- 
gen nnd io wieder eingesungen wer- 
den-S Meter mißt der Torpedo« MS 
Wunder-wert genioliter Technik. das« 
dem Lancierrolzr entflohen mit einetxi 
Sprung ins Meer taucht und. lauen 
in seinem Element, lebendig wird und 
als Ungeheuer des Oeeres tausend ge- 
heime Kräfte in Sturm und Angriss 
fest; unbehindert um Sturm und 

Wellengang findet das atiuckierendeGes 
schoß feinen Weg. mit teuflischem 
Griner frißt es Meile um MeiLe 
und tobt gegen das Ziel seiner Ver- 
nichtungstvut. bis fein scheußlicher. 
roter· glatter Kopf m die stnhlgepnns 

Tigele fester-Oe Sau-net 

Ein Mit-e vek nmerilnnifehen 
Armee den die Erfindung eines Ge- 
schii es zuwege gebracht welches 
glel zeitig nach vorne und nach hin- 
len losfeuert Man darf sich aber 
nicht etwa do ellen, daß dieses Ge- 
ichiltz dazu be imml fei, den Feind 
gleichzeitig in der Front und iIn Nüt- 
len zu belömpien, der Zweu der Ein- 
richtung ist ein ganz anderer 

Es ist näle ch durch das Rcckfeuern 
einfach beabsichtigt den so sehr als 
Uebelstnnd empfunden-n Rück- 
ichlng« des Geichiitzes aufzuheben, 
Oder vielmehr sogleich nirgzuichollem 
und dnmil zugleich die Zeit zu spa- 
ren welche andernfalls darauf ge- 
wendet werden muß, das Geschiiß für « 

einen zweiten Schuß erst wieder in 
die richtige Slellung zu bringen! Der 
Rüufchlng isl unter gewöhnlichen Ver- 
heiltnissen unvermeidlich, du die Ge- 
walt. welche das explodierende Pulver 
nutiibh in beiden Richtungen die glei- 
che ist. 

Jtn vorliegenden Fall aber hat das 
Gefchiiy einen offenen Lauf In bei- 
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Strafxsiidnil in Stumm 

zerten Flnnten rennt, Schotten zer- 
ei Maschinen zerschmettert und 

ire Bahn schnssr siir boo gluctsende 
und gurgelnoc Wasser, das ollez Le- 
bende nnd Tote mit sich hinunterreiszr 
Ein Ossizier ertliirt mir genau Bau 
unb Wesen des sünsteiligen Tore-e- 
dos, dessen Kopf den Sprengstois und 
die Pistole inne Entzünden veiå 
Sprengftoisecs enthält; Schwimm- 
lnnrnier, PreszlnsttesseL Maschinen- 
tnmnier und Schwanzstiick init den 
Propellern und ben Vertiknl· un) 

Dorizontnlrubern schließen sich nn. 

Vorn stomrnandoturrn Jus toerfe 
ich zuin Abschied noch einen Blict 
iiber die imposnnte Flottille, uno em- 

sigste Arbeit zeigt sich in der Runde- 
Dort schleppen Mannschnften Koblen 
in die Panier-, drüben stehen sie in 
Reib nnd Glied zum Mannschnstoi 
appell, hier bilden sie einen Kreis, 
do Jnstrnttionostunbe aus Des ob- 

gebalten wird, nebenan werden Hän- 
gemntten gerollt und die Bordioiinoe 
irn Pinselstrich verschönt. Mühe ooni 

Streiszug und Schauen lasse ich mich 
un bequemen Stuhl der Messe des! 
Nornrnandonten nieder und blaubere, 
mit ihm, die-weilen nebenan oie 

Schreibmoschine des Adjutnnten tippt 
und das Telephon läutet. Mancherleik 
erzählt er mir von seinen Fabrten,’ 
von denen nie einer wissen tnnn. ob 
lie auch eine Hückliche heimtebr wird. 
Aber. bemertt mir der Bootstonrnmni 
bant, «innner voll nnd bei," heißt eine 
alte Seernansregeh wos ber Seemnnn 
tut, neusz ganze Arbeit sein; nicht siir 
Ruhm und Ehre des einzelnen uno 

des Schifer zieht er hineing, sondern 
fiir die Sache. 

s-— Ja so! »Na, wie weiss denn 
heute nacht beim Steinbchem das Sie 
Jbrer Annebeteten gebracht haben?" 

»Dein so so. Blumen lamen weissen- 
ljost beruht-&#39; 

»Ah, ein gutes Zeichen book-, 
.Ja, wenn die Töpfe nur nicht one-.- 

ein gewesen wären!« 
s— Latonisch Dame: »Der 

Mensch trägt in eine Perücke!« 
heieotövekmittlen »Das schadet 

doch nichts-J Fräulein, die tann er in 
nbnelnnent« 

den Richtungen: die Pulver - Ladung 
mild in die Mitte der Kamme einge- 
setzt, nnd auf jede ver beiden Seiten 
derselben lomml ein Geschoß von ge- 
nau dem gleichen Gewicht Domit M 
nicht gesoge, daß die beiden Geichoss 
le hinfahllich ihres Inhaltes gleich 
seien: dass nach der Frone abzuleugn- 
de Geschoß ist eine gewkhnllche 
Sprean Gmnale «- das andere 
dagegen, das nach hinten ndgefenert 
wird« enthält nur eine ebenso schwe- 
re Ladung von feinem Schrot. Das 
Schrote verliert alsbald seine Flug- 
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An det Ltroter dtamtjttruuiz Hei-heitere 
an Xelcqttvhqngem 

Geschwindigteit und fällt harmlos auf 
ten Boden, nur wenige Fuß von dem 
Geschütz. Die Kanone selbst aber be- 

wahrt bei diesem doppelten Zier-ern 
nnveröcdett ihre Stellung und sann 
sofort zu weiterem Feuern verwendet 
werden. 

So weit scheint sich die Sache. vom 
militöritckzen Gesichtspunkte betrachtet, 
ganz gut einzulassen; umfassende Pro 
tsen aber stehen noch aus. Für Mein- 
gemehk-Fester, das auch nicht ganz 
ohne Rückschlug abgeht, Ist eine solche 
Borrichtung nicht Untoeudbun 

Eine französifche Stellung in schwerem deutschen Artillrriefeuen 


